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1) Monatlicher Grundpreis beträgt 49,95 €
(ohne Smartphone), 59,95 € (mit Smartphone),
69,95 € (mit Top-Smartphone), 79,95 € (mit
Premium-Smartphone) und 89,95 € (mit Pre-
mium-Plus-Smartphone). Bereitstellungspreis
39,95 €. Mindestlaufzeit 24 Monate. Ab einem
Datenvolumen von 40 GB wird die Bandbreite im
jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download)
und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. 2) Im Aktions-
zeitraum 02.01.–03.03.2025 erhalten Kunden bei
Abschluss eines neuen Mobilfunk-Vertrags mit
einer Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten in
den Tarifen MagentaMobil mit oder ohne Endge-
rät (ausgeschlossen PlusKarten Tarife, Young Ta-
rife, Special Tarife, DTAG-Tarife, for Friends Tarife
sowie Corporate Benefits Tarife und Datentarife)
einen Cashback gutgeschrieben. Die Höhe der je-
weiligen Gutschrift ist abhängig vom ausgewähl-
ten Tarif und der Auswahl mit oder ohne Endgerät
(z. B. 300 € Cashback-Gutschrift für MagentaMobil
XL ohne Smartphone zu 84,95 €/Monat oder 600
€ Cashback-Gutschrift für MagentaMobil XL mit
Smartphone zu 94,95 €/Monat, einmaliger Be-
reitstellungspreis jeweils 39,95 €). Die Gutschrift
ist nicht mit weiteren Aktionspromotions wie z.
B. 6 Monate Grundpreisbefreiung kombinierbar.
Zum Erhalt der Gutschrift (nach Ablauf der Wi-
derrufsfrist) ist bis 15.09.2025 eine Online-Regis-
trierung über die MeinMagenta App (mit Klick auf
Ihr Profil, „Cashback einlösen“) mit Vorlage der
ersten Rechnung entsprechend den genannten
Bedingungen erforderlich. Alternativ kann die Re-
gistrierung über telekom.de/cashback-einloesen
erfolgen. Ein Angebot von: Telekom Deutschland
GmbH, Landgrabenweg 151, 53227 Bonn
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ANZEIGE

Bad Hersfeld –DerTVHersfeld
hatWiedergutmachungfürdie
jüngste Heimniederlage gegen
Wanfried betrieben. DerHand-
ball-Oberligist besiegte am
Samstagabend die HSG Weser-
tal souveränmit 37:28 (20:15) in
der Geistalhalle. Die Rückkehr
zweier Leistungsträger war da-
beideutlichspürbar.
Nach der ärgerlichen Pleite

zum Jahresauftakt habe seine
Mannschaft die erhoffte Ant-
wort eine Woche später gege-
ben,bestätigteTVH-TrainerKai
Hüter nach dem Pflichtsieg,
ehe er auf die Euphoriebremse
trat. „WirmüssenunsereChan-
cenverwertung und unser Ti-
ming in Überzahl noch deut-
lich verbessern“, forderte er.
Gegen die überwiegend harm-
losen Wesertaler fielen diese
MängelallerdingskauminsGe-
wicht. Die Hersfelder hatten
die Partie gegen den Tabellen-
neunten an beiden Enden des
Spielfelds imGriff.
Dass die erfahrenen Leis-

tungsträger Lukas Berger (drei
Tore) und Mark Petersen (vier
Tore) wieder an Bord waren,
sei, so Hüter, „unheimlich
wichtig“ gewesen. Die Verant-
wortung verteilte sich somit

wieder auf mehreren Schul-
tern. Die Kader-Rückkehrer
nutzten im Angriff geschickt
die Räume, die sich durch die
Manndeckung gegen Fynn

Reinhardt ergaben. Der Top-
Torjäger des TVH ließ sich des
Öfteren an der Mittellinie be-
wachen und kreierte damit
Platz für seine Kollegen am

Kreis.
Die Gäste wirkten phasen-

weise überfordert, wussten
sich stellenweise nurmit Fouls
zu helfen. Folgerichtig avan-
cierte Sven Wiegel zum Top-
Scorerder Partie.Hersfelds Flü-
gelspieler versenkte acht sei-
ner zwölf Tore von der Sieben-
Meter-Markierung. Hinten hat-
te Torhüter Niklas Kürten mit
mehreren Glanzparaden gro-
ßen Anteil am komfortablen
17:9-Vorsprung nach knapp 24
Spielminuten.
Kurz vor der Halbzeit schli-

chen sich aufseiten der Gastge-
berallerdingsFlüchtigkeitsfeh-
ler ein. Die HSG ließ in dieser
Phase ihr starkes Umschalt-
spiel aufblitzen und verkürzte
den Rückstand zur Pause auf
fünfTreffer.
Nach dem Wiederbeginn

schraubten die Hersfelder wie-
der konsequent am Ergebnis.
Sehenswert war der Kempa-
Trick zwischen Wiegel und
Reinhardt zum 31:23 (51. Minu-
te), der den Gästen endgültig
den Zahn zog. Ein Aufbäumen
der Wesertaler blieb in der
Schlussphase aus. Das ermög-
lichte wiederum dem A-Ju-

gendlichen Samuel Kitz etwas
Einsatzzeit. Julian Thole, der
im ersten Durchgang wuchtig
auf die Hüfte fiel, konnte sich
auf der Bank schonen. Luca
Teichmann stellte knapp vier
Minuten vor Schluss die höchs-
te Führung der Partie (36:25)
her.
Hüter resümierte: „Dieser

Siegmussteeinfachher,aberes
war nicht unsere beste Leis-
tung. Wir müssen zusehen,
dass wir unter der Woche ge-
schlossen trainieren können.
Zuletzt fehlten einige Spieler
arbeitsbedingt oder aus ande-
ren Gründen. Wenn wir voll-
zählig wären, könntenwir uns
noch besser abstimmen. Dann
wird unser Spiel noch flüssi-
ger.“ SASCHA POLDRACK

TVH betreibt Wiedergutmachung
HANDBALL-OBERLIGA Hersfelder feiern souveränen Heimsieg über Wesertal

Und rein damit: Kader-Rückkehrer Mark Petersen übernimmt Verantwortung in Hersfelds Offensive. FOTO: FRIEDHELM EYERT

TV Hersfeld: Kürten/Voß – Spill 4, Beckemeyer,
Petersen 4, Wiegel 12/8, Rübenstahl 2, Reinhardt
7,Berger 3,Göbel1,Kitz,Thole 2,Kehl,Teichmann
2
HSG Wesertal: Schodder – Ebner 1, Müller 3,
Warnecke 2, Simon 1, Martin 7/2, Theiß 1, Schrä-
der, Freybott 5, Brunst 1, Abe, Vogel, Arnold 2, Si-
mon 5
Schiedsrichter: A. Ernst/M. Henkel (Idstein/
Rüsselsheim)
Zuschauer:200
Siebenmeter:8/11- 2/2
Zeitstrafen:6 min -12 min

15

Minuten dauert eine Partie
beim ReserveCup, 79 Begeg-
nungen wurden am Wochen-
endeausgetragen.Macht inder
Summe fast 20 Stunden Fuß-
ball. kma

ZAHL DES TAGES

Lehnerz – Nächster Sieg, dies-
mal sogar noch deutlicher: Die
SG Barockstadt Fulda-Lehnerz
kommt langsam indenGroove
für die Restrunde der Fußball-
Regionalliga. Der SC Hanau
1960 wurde am Samstagnach-
mittag am Lehnerzer Kunstra-
sen mit 6:0 (1:0) geschlagen.
TrainerDaniyelCimenhatteer-
neut zwei verschiedene Teams
auf die beiden Halbzeiten ver-
teilt aufgeboten.
In der ersten Hälfte neutrali-

sierten sich beide Teams im-
mer wieder und versuchten,
mit Tempo nach vorn zu kom-
men, doch inder Box fehlte die
Konsequenz. „Wir waren nicht
so giftig, oft einen Schritt zu
spät. Hanau hat das bis zum
Strafraum gut gemacht, dann
haben wir aber auch wenig zu-
gelassen“, sagteCimen.
Die zweite Halbzeit war aus

SGB-Sichtdanndeutlichbesser.
Hanau kam kaum noch zum
Zug, die Fuldaer wurden effizi-
enter und ließen den Ball lau-
fen. rg

Barockstadt zeigt
unterschiedliche

Halbzeiten

Bad Soden – Testspielsieg für
Fußball-Hessenligist SV Stein-
bach: Mit 4:2 (3:1) hat er am
Samstag gegen Verbandsligist
SG Bad Soden gewonnen, ob-
wohl er augenscheinlich auf
demZahnfleischging.
Der SVS lief mit Rückkehrer

Dennis Reichmann auf, der die
SG Eiterfeld/Leimbach verlas-
senund sichwieder seinemEx-
Klub angeschlossen hat. Reich-
mann stand direkt in der Star-
telf. „Er hat das gut gemacht“,
sagte Trainer Petr Paliatka, der
allerdings nicht viel ausprobie-
ren konnte: Nur vier Mann sa-
ßen auf der Bank, darunter er
selbst.Manhabe gemerkt, dass
die Kräfte am Ende nachgelas-
sen haben, meinte er. „Trotz-
demwar es für beide ein guter
Test, der Ball ist gut gelaufen
undeshat sichkeinerverletzt.“

rg/red

Steinbach siegt
mit Rückkehrer

Reichmann

Tore: 1:0 Marius Köhl (44.), 2:0, 3:0 Nils Fischer
(52., 54.), 4:0 Moritz Dittmann (65.), 5:0 Nils Fi-
scher (82.),6:0 Brian Campman (90.)

Tore: 0:1,0:2 Darian Jung (10.,24.),1:2 Rachid El
Hassani (41.), 1:3, 1:4 Carlo Yanez (43., 63./Foul-
elfmeter),2:4 Mirza Kovac (81.)

79Spiele,39Teams, spannendeDuelle
undjedeMengeTore:Die31.Auflagedes
ReserveCuphatamWochenendemehre-
reHundertAktiveundBesucher indie
Großsporthalle inRansbachgelockt.Am
FreitagabendsowieamSamstagund
SonntagwurdedieVorrundedesTraditi-
onsturniersausgetragen,dasamkom-

mendenSamstag,1.Februar,mitder
ZwischenrundeunddenFinalspielen
fortgesetztwird.Dieerstenbeiden
Mannschaften jederderachtGruppen
kamenweiter–unter ihnenunterande-
remdieSGAulatal rundumArnoldStri-
cker (Fotos links)unddieSGSchenklengs-
feld/Rotensee/Wippershain (Fotorechts,

inRot imSpielgegenFriedewald/Aus-
bach).Ausgeschieden istdagegenVorjah-
ressiegerVfLPhilippsthal, sodassauch in
diesemJahrkeineTitelverteidigung
möglich ist.MehrzumTurnier lesenSie in
unserermorgigenAusgabe.
Weitere Fotos unter:www.hersfelder-
zeitung.de kma/FOTOS: FRIEDHELM EYERT

31. ReserveCup lockt Hunderte nach Ransbach

OL Nord Männer Hessen
Fuldatal/Wolfs. – TSV Eschwege . . . . . . . . . 42:30
TV Hersfeld – Wesertal . . . . . . . . . . . . . . . . 37:28
Körle/Guxhgn. – Hünfelder SV . . . . . . . . . . 33:30
Twistetal – Wanfried . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30:30
Lohfelden/Vollm. – Ost-Mosheim . . . . . . . . 29:22
Gr.-Lüder/Hainz. – HSG Baunatal. . . . . . . . . 31:31
Dittershausen – Hofgeismar/Gr. . . . . . . . . . 34:22

1. Körle/Guxhgn. 14 439:353 26:2
2. Dittershausen 14 423:356 22:6
3. Gr.-Lüder/Hainzell 14 461:412 21:7
4. HSG Baunatal 14 425:360 20:8
5. Fuldatal/Wolfs. 14 450:408 17:11
6. Wanfried 14 447:408 17:11
7. TV Hersfeld 14 435:400 16:10
8. Twistetal 14 424:432 15:13
9. Wesertal 14 415:445 7:18

10. Hünfelder SV 14 417:486 7:21
11. Ost-Mosheim 14 337:409 7:21
12. Lohfelden/Vollm. 14 351:407 4:21
13. Hofgeismar/Gr. 14 389:479 4:24
14. Eschweger TSV 14 404:462 3:23

OL Nord Frauen Hessen
Zwehren/Kassel – Körle/Guxhagen . . . . . . . 33:20
SV G. Fritzlar II – Ederbergland . . . . . . . . . . 32:28
Gr.-Lüder/Hainz. – Waldau . . . . . . . . . . . . . 44:29
Reichensachsen – Dittershausen. . . . . . . . . 35:29
Wildungen/F/B II – Wesertal . . . . . . . . . . . . 30:22

1. TV Hersfeld 11 353:243 21:0
2. Reichensachsen 13 424:370 19:7
3. Zwehren/Kassel 13 397:334 17:5
4. Wesertal 13 390:314 15:9
5. Wollrode 12 370:332 15:9
6. Gr.-Lüder/Hainzell 13 436:417 15:11
7. Wildungen/Fr./B. II 13 348:333 13:9
8. Dittershausen 13 314:357 9:17
9. SV G. Fritzlar II 13 305:366 7:19

10. Körle/Guxhagen 12 292:376 3:21
11. Ederbergland 13 368:410 3:22
12. Tuspo Waldau 13 323:468 2:23

Bezirksoberliga Männer MF
Gens./Felsberg II – Schenklengsfeld . . . . . . 27:21
Datterode/R/S – Wanfried II . . . . . . . . . . . . 29:23
Gr.-Lüder/Hainz. II – Werra WHO. . . . . . . . . 41:32
Neuhof/Eichenz. – Rotenburg . . . . . . . . . . . 25:32
Alsfeld – FT Fulda . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 32:26
Wollrode – Vogelsberg . . . . . . . . . . . . . . . . 34:21

1. Gens./Felsberg II 14 500:323 28:0
2. Wollrode 14 443:342 24:4
3. TG Rotenburg 14 458:413 20:8
4. Gr.-Lüder/Hainz. II 14 468:408 18:10
5. Datterode/R/S 14 405:361 17:11
6. Eintr. Böddiger 13 373:369 16:10
7. Werra WHO 14 434:430 16:12
8. TV Hersfeld II 13 359:382 12:14
9. VfL Wanfried II 14 411:445 12:16

10. FT Fulda 14 371:438 9:19
11. TV Alsfeld 14 359:446 7:21
12. Schenklengsfeld 14 344:427 6:22
13. Vogelsberg 14 350:413 6:22
14. Neuhof/Eichenzell 14 364:442 3:25

Bezirksoberliga Frauen MF
Ost-Mosheim – Datterode/R/S. . . . . . . . . . . 14:24
Gr.-Lüder/Hainz. II – FT Fulda . . . . . . . . . . . 19:45
Reichensachs. II – TV J. Neuhof . . . . . . . . . . 36:19
HSG Waldhessen – Alsfeld . . . . . . . . . . . . . 29:27
TV Hersfeld II – Werra WHO . . . . . . . . . . . . 35:32

1. Reichensachs. II 12 353:253 21:3
2. Ost-Mosheim 12 280:242 18:6
3. Waldhessen 12 277:276 16:8
4. FT Fulda 11 356:316 15:7
5. TV Hersfeld II 12 298:291 13:11
6. Datterode/R/S 10 243:211 12:8
7. TV Alsfeld 12 298:281 10:14
8. TV J. Neuhof 12 324:355 8:16
9. Werra WHO 11 314:327 7:15

10. TG Rotenburg 11 216:269 6:16
11. Gr.-Lüder/Hainz. II 11 198:336 0:22

HANDBALL


